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1	 Einleitung
In dieser Bedienungsanleitung ist beschrieben, wie Sie das Hochspan-
nungsgerät sicher von einer qualifizierten Elektrofachkraft bzw. einem 
dafür zugelassenen Fachbetrieb einbauen lassen und wirksam verwenden. 
Lesen Sie die Bedienungsanleitung durch und beachten Sie insbesondere 
die Sicherheitshinweise. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung für einen 
späteren Gebrauch auf. Geben Sie diese Bedienungsanleitung mit, wenn 
Sie das Hochspannungsgerät weitergeben.

2	 Sicherheit

Bestimmungsgemäße Verwendung

Das Hochspannungsgerät 1PM ist für die Nutzung in Kraftfahrzeugen 
(PKW) mit Starterbatterie geeignet. Es dient ausschließlich zur Abwehr von 
Mardern oder anderen Tieren.

Eine andere Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß.

Einbau durch eine Fachwerkstatt

Der Einbau, der Anschluss und die Inbetriebnahme dieses Produkts dürfen 
ausschließlich durch eine qualifizierte Elektrofachkraft bzw. einen dafür 
zugelassenen Fachbetrieb erfolgen. Der unsachgemäße Einbau oder 
Anschluss kann zu lebens- oder gesundheitsgefährlichen Stromschlägen, 
Gefährdung durch Spannungsspitzen, Kurzschlüssen, Brandgefahr sowie 
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zur Beschädigung des Produkts oder anderer elektrischer Anlagen führen. 
Vor Beginn aller Arbeiten sind die geltenden Sicherheits- und Installations-
vorschriften zwingend einzuhalten.

Kinder

Das Hochspannungsgerät ist kein Spielzeug und darf nicht von Kindern 
benutzt werden.

Keine Manipulation

Sie dürfen das Hochspannungsgerät nicht öffnen, nicht modifizieren oder 
manipulieren.

Sie müssen mit dem Hochspannungsgerät sorgsam umgehen und dürfen 
es nicht fallen lassen. Falls das Hochspannungsgerät heruntergefallen und 
beschädigt ist, dürfen Sie es nicht mehr verwenden.

Aufkleber und Symbole
+ Kennzeichnung für das Plus-Kabel
– Kennzeichnung für das Minus-Kabel

Warnung vor elektrischem Schlag durch Hochspannung auf dem 
gekennzeichneten Bauteil.

Warnauf-
kleber wie 
mitgeliefert

Wortlaut auf dem Warnaufkleber:
ACHTUNG HOCHSPANNUNG!
Warnung! Vor Arbeiten im Motorraum unbedingt das Marderab-
wehrgerät ausschalten!
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3	 Aufbau und Funktion
54321

6789

Abb. 1	 Komponenten des Hochspannungsgeräts 1PM

1	 Steuergerät
2	 Ein/Aus-Schalter
3	 Kontroll-LED
4	 Kabelbinder (14 Stück)
5	 Kontaktschraube (14 Stück)
6	 Kontaktplatte (6 Stück)
7	 Hochspannungskabel 4 m
8	 Minus-Kabel mit Kabelöse
9	 Plus-Kabel
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Funktionsbeschreibung

Das Hochspannungsgerät 1PM besteht aus einem Steuergerät, einem 
Plus-Kabel, einem Minus-Kabel und einem Hochspannungskabel mit Kon-
taktplatten. Die Komponenten werden im Motorraum fest eingebaut.

Das Hochspannungsgerät wird an die Starterbatterie des Fahrzeugs ange-
schlossen. Der elektrische Kontakt zwischen den Kontaktplatten und dem 
Hochspannungskabel wird durch das Einschrauben der Kontaktschrauben 
hergestellt.

Sobald alles eingebaut ist, vertreibt das Hochspannungsgerät Marder und 
andere Tiere durch einen ungefährlichen, jedoch wirkungsvollen elektri-
schen Stromschlag bei der Berührung der Kontaktplatten.

4	 Einbau
Der Einbau, der Anschluss und die Inbetriebnahme dieses Produkts dürfen 
ausschließlich durch eine qualifizierte Elektrofachkraft bzw. einen dafür 
zugelassenen Fachbetrieb erfolgen. Der unsachgemäße Einbau oder 
Anschluss kann zu lebens- oder gesundheitsgefährlichen Stromschlägen, 
Gefährdung durch Spannungsspitzen, Kurzschlüssen, Brandgefahr sowie 
zur Beschädigung des Produkts oder anderer elektrischer Anlagen führen. 
Vor Beginn aller Arbeiten sind die geltenden Sicherheits- und Installations-
vorschriften zwingend einzuhalten.
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Hinweise für die Fachwerkstatt

	– Stellen Sie sicher, dass der Motorraum sauber ist, in dem das Hoch-
spannungsgerät montiert wird. Andernfalls kann es zu Montagefehlern 
kommen.

	– Stellen Sie sicher, dass die Kabel so verlegt werden können, dass keine 
Bauteile im Motorraum belastet oder an ihrer Bewegung gehindert wer-
den.

	– Verlegen Sie das Hochspannungskabel im oberen Bereich des Motor-
raums, wo sich Marder erfahrungsgemäß bevorzugt aufhalten.

	– Verlegen Sie das Hochspannungskabel abseits von Bauteilen, die bei 
der Fahrt heiß werden.

	– Verlegen Sie das Hochspannungskabel so, dass ein ausreichender 
Abstand zwischen den Kontaktplatten erreicht wird, damit die Kontakt-
platten sich nicht berühren.

	– Isolieren Sie das offene Ende des Hochspannungskabels, zum Beispiel 
mit einer geeigneten Schutzkappe oder mit temperaturbeständigem 
Isolierband.

	– Positionieren Sie die Kontaktplatten so, dass sie nach dem Einbau einen 
Abstand von mindestens 10 mm zu anderen stromführenden Teilen und 
zu Metalloberflächen haben. 

	– Verlegen Sie das Plus-Kabel und das Minus-Kabel zugfrei und knickfrei 
bis zur Starterbatterie.

	– Positionieren Sie das Steuergerät so, dass bei geöffneter Motorhaube 
die Kontroll-LED gut sichtbar und der Ein/Aus-Schalter gut erreichbar ist.
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4.1	 Anschlussschema

1

5
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Abb. 2	 Anschlussschema

1	 Steuergerät
2	 Ein/Aus-Schalter
3	 Kontroll-LED
4	 Starterbatterie
5	 Kontaktplatte
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4.2	 Montage zur Funktionskontrolle

1 2 43 3

Abb. 3	 Montage einer Kontaktplatte

1	 Minus-Edelstahlplatte
2	 Plus-Edelstahlplatte
3	 Kontaktschraube
4	 Hochspannungskabel

Voraussetzung:
	– Das Hochspannungsgerät ist ausgeschaltet.
	– Ein isolierter Schraubendreher liegt bereit.

Vorgehensweise:
Der Einbau, der Anschluss und die Inbetriebnahme dieses Produkts dürfen 
ausschließlich durch eine qualifizierte Elektrofachkraft bzw. einen dafür 
zugelassenen Fachbetrieb erfolgen. Der unsachgemäße Einbau oder 
Anschluss kann zu lebens- oder gesundheitsgefährlichen Stromschlägen, 
Gefährdung durch Spannungsspitzen, Kurzschlüssen, Brandgefahr sowie 
zur Beschädigung des Produkts oder anderer elektrischer Anlagen führen. 
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Vor Beginn aller Arbeiten sind die geltenden Sicherheits- und Installations-
vorschriften zwingend einzuhalten.

1.	 Schließen Sie das Plus-Kabel an den Pluspol der Starterbatterie oder an 
Klemme 30 an.

2.	 Schließen Sie das Minus-Kabel an den Minuspol der Starterbatterie oder 
an einen Massepunkt der Karosserie an.

3.	 Schalten Sie das Hochspannungsgerät am Ein/Aus-Schalter ein.
4.	 Beobachten Sie die Kontroll-LED zur Kontrolle. 

	» Sobald die Kontroll-LED langsam blinkt, ist das Hochspannungsgerät 
funktionsbereit.

Danach können Sie mit dem Einbau fortfahren. Sollte die Kontroll-LED nicht 
leuchten, ist das Hochspannungsgerät defekt. 

4.3	 Einbau im Motorraum
Voraussetzung:

	– Das Hochspannungsgerät ist ausgeschaltet.
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Vorgehensweise:
Der Einbau dieses Produkts darf ausschließlich durch eine qualifizierte 
Elektrofachkraft bzw. einen dafür zugelassenen Fachbetrieb erfolgen. 
1.	 Positionieren Sie das Steuergerät und befestigen Sie es mit Kabelbin-

dern. Sie können auch den als Zubehör erhältlichen Befestigungswinkel 
verwenden.

2.	 Verlegen Sie das Hochspannungskabel und befestigen Sie die fixierten 
Kontaktplatten mit Kabelbindern.
WARNUNG: Freiliegende Stellen mit durchbohrter Isolierung stellen 
eine elektrische Gefährdung dar. Der Stromfluss im Hochspannungs-
kabel kann unterbrochen sein. Sie dürfen die Kontaktplatten nach der 
ersten Montage nicht mehr auf dem Hochspannungskabel verschieben.

3.	 Schalten Sie das Hochspannungsgerät am Ein/Aus-Schalter ein.
4.	 Bringen Sie den mitgelieferten gelben Warnaufkleber gut sichtbar im 

Motorraum an.

4.4	 Externe Funktionskontrolle
Der Hersteller empfiehlt eine externe Messung der Spannung nach dem 
Einbau. Nehmen Sie die Messung mit einem handelsüblichen Multimeter 
vor. Stellen Sie „Gleichstrom –300 V“ ein und messen Sie die Spannung 
zwischen einer Plus-Edelstahlplatte und der gegenüberliegenden Minus-
Edelstahlplatte einer Kontaktplatte. Der Sollwert liegt zwischen 250 und 
300 V.

Sollte das Hochspannungsgerät trotz positiver Funktionskontrolle nach dem 
Einbau keine Spannung aufbauen, liegt ein Einbaufehler vor.
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Der Einbau dieses Produkts darf ausschließlich durch eine qualifizierte 
Elektrofachkraft bzw. einen dafür zugelassenen Fachbetrieb erfolgen.

5	 Betrieb

Signale der Kontroll-LED

	– Die Kontroll-LED blinkt langsam (ca. alle 5 Sekunden) während des nor-
malen Betriebs, wenn die Hochspannung anliegt.

	– Die Kontroll-LED ist aus, sobald das Hochspannungsgerät ausgeschal-
tet ist und die Hochspannung abgebaut ist.

Fahren mit dem Fahrzeug

	– Sie können das Hochspannungsgerät während der Fahrt eingeschaltet 
lassen.

6	 Reinigung
	– Schalten Sie das Hochspannungsgerät vor der Reinigung aus.
	– Reinigen Sie das Hochspannungsgerät mit einem feuchten Tuch.
	– Verwenden Sie keine lösungsmittelhaltigen Reinigungsmittel.
	– Verwenden Sie niemals einen Hochdruckreiniger oder Dampfstrahlreini-

ger.
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7	 Störungsbehebung
Problem: Nach dem Anschließen an die Starterbatterie, dem Einschalten 
und dem Abwarten von 60 Sekunden leuchtet die Kontroll‑LED nicht auf, 
oder die Kontroll-LED erlischt nach vorausgehendem, fehlerfreiem Betrieb.

	– Der Ein/Aus-Schalter steht auf Aus. Stellen Sie den Schalter auf Ein.
	– Die Kontaktplatten sind stark verunreinigt. Führen Sie die Reinigung 

durch.
	– Die Betriebsspannung (12 V am Pluspol und am Minuspol) der Autobat-

terie liegt an den Geräteanschlüssen nicht an. Prüfen Sie die Spannung 
an den Geräteanschlüssen mit einem Multimeter. Anschließend prüfen 
Sie Sicherung. Sofern die Sicherung intakt ist und keine Betriebsspan-
nung an den Geräteanschlüssen messbar, ist das Hochspannungsgerät 
defekt.  
Schalten Sie das Hochspannungsgerät aus. Trennen Sie umgehend das 
Minus-Kabel von der Starterbatterie. Wenden Sie sich an den Kunden-
service.

Problem: Es ist keine Spannung auf der Edelstahlplatte messbar.
	– Isoliermaterial vom Hochspannungskabel hat sich am Schrauben-

gewinde hochgearbeitet. Schrauben Sie die Kontaktschraube heraus, 
entfernen Sie Materialreste und schrauben Sie die Kontaktschraube neu 
hinein.

	– Die Kontaktschraube auf der Unterseite der Kontaktplatte wurde verges-
sen. Schrauben Sie die Kontaktschraube hinein. 
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8	 Entsorgung

Entsorgung der Verpackung

Die Verpackung ist recycelbar. Die Rückführung der Verpackung in den 
Materialkreislauf spart Rohstoffe und verringert das Abfallaufkommen.

Entsorgen Sie nicht mehr benötigte Verpackungsmaterialien gemäß den 
örtlich geltenden Vorschriften.

Entsorgung des Hochspannungsgeräts

Das Hochspannungsgerät ist ein Elektrogerät. Entsorgen Sie 
das Hochspannungsgerät nicht über den Hausmüll. Sie müssen 
das Hochspannungsgerät nach den geltenden örtlichen Vor-
schriften umweltgerecht entsorgen.

Für die Entsorgung bestehen folgende Möglichkeiten:
	– Rückgabe an den Fachhandel,
	– Einwurf in einen von den Gemeinden dafür vorgesehenen Sondermüll-

Container,
	– Abgabe an einer Sammelstelle für Elektroschrott.

Wenden Sie sich für weitere Entsorgungshinweise an Ihre Gemeindever-
waltung oder Stadtverwaltung.
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9	 Technische Daten
Hochspannungsgerät 1PM
Umgebungsbedingungen bei 
der Lagerung

–25 bis 85 °C

Feuchtigkeitsschutz spritzwassergeschützt, stoßgeschützt
Betriebsspannung 12 V AC

Stromaufnahme ca. 3 mA
Ausgangsspannung ca. 300 V AC

10	 Zubehör
Erweiterungsset mit Kontakt-
platten

Art.-Nr. 07507

Befestigungswinkel für das 
Steuergerät

Art.-Nr. 07599
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Technik-Support 
Tel. +49 7631 9727-80

Entwicklung und Vertrieb 
Norbert Schaub GmbH 
Robert-Koch-Straße 20 
79395 Neuenburg am Rhein 
GERMANY

Tel. +49 7631 9727-0 
Fax +49 7631 9727-27 
service@stop-go.de 
www.stop-go.de
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